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Natur
uncool?
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Abschied
von der Natur

Das mache ich gern:

2002        2005

Klettern 46% 32%
Paddeln 55% 32%
Wandern 28% 14%
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Keine Erinnerung an ein eindrucksvolles

Naturerlebnis
      

    42%
(1997: 38%)

Natur
langweilig?
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Reaktion ErwachseneReaktion Erwachsene

Zurück zur NaturZurück zur Natur
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Sehnsucht Natur
90% der Deutschen

     + verbinden Freizeit mit Natur-Vorstellungen
+ pflegen Pflanzen in Haus und Garten

Schöne Natur

+ ist der Stoff der Fantasien und Träume
+ umrahmt jeden zweiten Werbeclip
+ ist zu 90 % Gefühl
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Forsa 2007

Der ideale Wohnort
„Sehr wichtige“ Gesichtspunkte für die Wohnortwahl

Nähe zur Natur 56%

Gute ÖPNV-Verbindung 44%
Nähe zu Freunden 32%

Nähe zu Einkaufsmöglichkeiten 26%
Nähe zur Arbeitsstätte 25 %
Nähe zu Freizeitmöglichkeiten 15%
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Was macht die Freizeit
in der Stadt attraktiv?

12. Einkaufszentren
19. Sportanlagen
20. Kinos

25. Theater
30. Museen
38. Opernhäuser

(BAT-Freizeitforschung 1990)

1. Grünanlagen
2. Naherholungsgebiete
3. Wanderwege

4. Fußgängerzonen
5. Cafés
6. Fahrradwege



  Landschaftsplanung.NET — Ausgabe 2008 22

 R. Brämer Natur subjektiv – Landschaft als Wohlfühlbiotop

 Natur als Urlaubsparadies
Reisemotiv "Natur erleben
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Wiederentdeckung Wiederentdeckung 
des Wandernsdes Wanderns
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Immer mehr Deutsche wandern
   1995          2001 2006

Wanderer in Mio.          32           34              40

Deutsche wandern immer mehr
Häufig wandern  1998 2003 2004 

Prozent der Wanderer  (25%)   41%  49%
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„Megamarkt Wandern“
12 Mrd. € Gesamtausgaben,

davon
5 Mrd. € touristische Ausgaben



  Landschaftsplanung.NET — Ausgabe 2008 26

 R. Brämer Natur subjektiv – Landschaft als Wohlfühlbiotop

Natursoziologie

Was sucht derWas sucht der
moderne Wandergast?moderne Wandergast?
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Wandermotive
1. Natur genießen

2. Beitrag zur Gesundheit
3. Mit Partner/Freunden unterwegs

Mehr oder weniger „out“:

Kulturwandern
Sportwandern

Gruppenwandern
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Naturmotiv
baut Spitzenstellung aus

2005 2004 2003

Naturgenuß  85%  83%
Schöne Landschaft  70%  65%
Natur und Landschaft genießen  91%
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Bevorzugte Landschaftstypen
Mittelgebirge      57%
Aussichtsreich   59%
Waldreich        48%

Bevorzugte Wanderziele
Rang1:

Ursprüngliche Natur
Aussichten, Gipfel
Höhlen, Schluchten, Wasserfälle

Bevorzugte Wege
                  ideal          (real)

Schotterwege   6 %         (40%)

Asphaltierte Wege   1 %         (25%)

Wege an/auf Straßen   1 %         (15%)

Schmale Pfade 57 %         (15%)
Erd- und Graswege 54 %         (10%)
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LandschaftsLandschafts~~
PsychologiePsychologie
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Was macht Landschaft
zum Erlebnis?

1. Schöne Landschaft, Naturgenuss
Geborgenheit, Sicherheit, Heimat

2. Landschaft, die neugierig macht
Abwechslung, Magie der Ferne, Abenteuer

Naturentfremdung →
     Zum Abenteuer reicht schon wenig
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Was ist eine schöne Landschaft?
 
viel Natur, wenig Zivilisation
offene Landschaft, große Räume, weite Sicht

sanftes Relief, weicher Boden
klare, geschwungene Konturen

naturnahe Gewässer
natürliche Stille, frische Luft

Abwechslungsreichtum
Hintergrund

Evolutionspsychologie
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Typisch deutsch?

Ästhetik der Sauberkeit
Das finden Jugendliche gut

Ruhe im Wald  75%
Den Wald sauber halten  95%

Die Müll-Phobie

Waldmoral  Rang 1   Nichts wegschmeißen
Gute Taten für die Natur:  Rang 1   Müll gesammelt
Schlechte Taten an der Natur:  Rang 1   Müll weggeworfen
Kennzeichen von Nachhaltigkeit:  Rang 1   Kein Müll wegwerfen

 Ruhe und Ordnung
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Wandern in derWandern in der
QualitätsoffensiveQualitätsoffensive
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Woran orientiert sich
die Qualität von Wanderwegen?

Beispiel Radwege:
Straßenverkehrslogik
(Klare Wegweisung, rollfreudiger Belag)

Beispiel Wanderwege
Erlebnispsychologie
(Schöne Landschaft, Naturwege, reizvolle Ziele)



  Landschaftsplanung.NET — Ausgabe 2008 36

 R. Brämer Natur subjektiv – Landschaft als Wohlfühlbiotop

Wandersiegel
Qualitätslabel für Premiumwanderwege

Wegeformat 7 Kriterien
Wanderleitsystem 7 Kriterien

      Natur/Landschaft          9 Kriterien
      Kultur/Zivilisation          8 Kriterien

Übergreifend 5 Kriterien

Beispiel: Kriterien Natur und Landschaft

 Besondere Waldformationen Wald- und Gewässerränder
 Besondere Flurformationen  Gewässerformationen
 Besondere Flora und Fauna Landschaftsidyll

 Geologische Besonderheiten Naturnähe
 Eindrucksvolles Nahrelief Aussichten
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Wandersoziologie +Wandersoziologie +
Naturpsychologie =Naturpsychologie =

ErfolgsgeschichteErfolgsgeschichte

Neues WandernNeues Wandern
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Das Pionierprojekt
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Rothaarsteig im vierten Jahr
Wertschöpfungsstudie dwif München für 2005

Ca. 1.200.000   Tagesgäste
Ca.    300.000   Übernachtungsgäste

Ca.   33 Mio €  Bruttoumsatz
Ca. 800  Arbeitsplätze (Beschäftigungsäquivalent)

Erfolgsgeheimnis

Wanderer als Kunden ernst nehmen
Konsequente Orientierung an ihren Wünschen
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Premiumwege auf Erfolgskurs

Pionier: Rothaarsteig      
Matador: Rheinsteig 

Prozession: Hochrhöner
Edel: Baden-Baden-Panorama

Neu: Saar-Hunsrück-Steig
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Premiumwege im Tagesformat

Die Saarland-Pioniere:
Besucheransturm, begeisterte Gastronomie
Wanderwege des Jahres, Mekka der Touristiker

Extratouren gibt es schon
in acht Bundesländern
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Warum gerade jetzt ?
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Hintergrund Verstand

Zivilisation = Mental Fatigue
(Mentale Erschöpfung)

durch vielseitige Reizabwehr
und einseitige Beanspruchung

Folgen: Unaufmerksamkeit, Reizbarkeit, Kontrollverlust

Natur = Effortless Attention
(Anstrengungslose Aufmerksamkeit)

durch gleichmäßige Ansprache aller Sinneskapazitäten
Folgen: Entspannung, Rekreation, Konsolidierung
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RegenerationRegeneration
durch Naturdurch Natur
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Vegetativer Hintergrund:

(Schöne) Natur im Blick

senkt Puls und Blutdruck
mindert Muskelspannung und Hautleitfähigkeit

entlastet von negativen Emotionen
verstärkt freundliche Gefühle

verlangsamt Hirnwellen
beruhigt und entspannt
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Natur im Kopf

verstärkt

Urteils- und Kontrollkompetenz
Einfallsreichtum und Kreativität
Aufmerksamkeit und Konzentrationsfähigkeit

mindert

Depressionen
spontane Aggressivität
Verspannungen und Ängste
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Grün in der Stadt
vermindert

Verkehrsstress und Lärmbelästigung
Bürostress und Ermüdung am Arbeitsplatz

   Krisenfatalismus, soziale Verelendung
   Ordnungswidrigkeiten und Aggressionen

Graffiti, Müll und Vandalismus
Gewalt- und Eigentumskriminalität
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Wandern alsWandern als
TherapeutikumTherapeutikum
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Breitbandtonikum (1)
Prävention und Therapie

Physische Wirkungen (Auswahl)

Immunsystem:  Mobilisierung natürlicher Killerzellen
Krebs:                Verminderung des Risikos für Brust- und Dickdarmkrebs

Stoffwechsel:    Normalisierung des Cholesterinspiegels
Übergewicht:     Beitrag zum Abnehmen ohne Jojoeffekt
Diabetes:            Senkung des Insulinbedarfs

Kreislauf:           Senkung von Puls und Blutdruck, Auffrischung von Blut und  Blutgefäßen

Skelett:              Stärkung von Knochen, Knorpel, Bandscheiben, Gelenken, Sehnen und Bändern
Rheuma:            Linderung bei chronischen Gelenkbeschwerden
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Breitbandtonikum (2)
Prävention und Therapie

Psychische Wirkungen (Auswahl)

Stimmung:          Aufhellende Wirkung durch Hormone und Botenstoffe
Depression:        Abschwächung wie durch Medikamente

Neurosen:           Behandlungselement in psychiatrischen Krankenhäusern
Psychosomatik: Wohltuend bei psychovegetativen Störungen

Kognition:           Steigerung Hirndurchblutung und -stoffwechsel,
Demenz:              Minderung von Risiko und Ausprägung der Altersdemenz
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Breitbandtonikum (3)
Prävention und Therapie

Zusatzeffekte Schöne Natur
(Auswahl)

Entspannung:       Absenkung von Puls, Blutdruck, Hautleitfähigkeit und Muskelspannung

Entlastung:           Reduzierung von  Stress und Stresshormonen

Stimmung:            Abschwächung negativer + Verstärkung positiver Stimmungshormone

Konzentration:      Regeneration geistiger  Ermüdung, Steigerung Aufmerksamkeit

Kreativität:             Erhöhter Ideenreichtum, verbesserte Problemlösekompetenz

Hyperaktivitäts-Syndrom (ADHS):  Ersatz einschlägiger Medikamente

Details siehe   www.gesundheitskongress-wandern.de
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Macht Natur fitMacht Natur fit
oderoder

Zivilisation kaputt ?Zivilisation kaputt ?
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Das Naturwesen Mensch
lebt von Kontakten mit seiner Umwelt

ist dauerhaften Objektdistanzen nicht gewachsen

überfordert seine Psyche durch seine eigene Zivilisation

braucht regelmäßig gefühlsmäßige Entgrenzungen
(z.B. Liebe, Schmusetiere, Heimat, Natur)

Therapeutisches Prinzip der „Regression“:

Rückzug aus zivilisatorischen Zwängen in das arteigene Biotop

Rekonstruktion und Entfaltung der eigenen in der äußeren Natur
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Gibt es ein

Recht auf Natur?

Studentenreport Natur 2001Studentenreport Natur 2001
„„Jeder Mensch hat ein Recht auf einen freien NaturzugangJeder Mensch hat ein Recht auf einen freien Naturzugang““  Ja: 90%  Ja: 90%

Jugendreport Natur 2003Jugendreport Natur 2003
„„Jeder Mensch hat ein Recht auf NaturJeder Mensch hat ein Recht auf Natur““                           Ja: 93%Ja: 93%
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Hoffnungs
schimmer
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Noch gibt es sie:

Lust am Draußensein
            Das mache ich gern in der Natur (%)

           2002

Unbekannte Landschaft entdecken  50
Quer durch den Wald gehen             60
Mich frei bewegen können                84

    2005/07

Durch die Gegend streifen  43
Abenteuer erleben               66

Freiheit +
Abenteuer

Deregulierung? 
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Teilnehmer an Umweltaktionen
Mitglieder von Naturschutzgrupen:

+ Stärkerer Erlebnisdrang
+ Mehr Arbeitserfahrungen
+ Mehr Naturmoral

+ Viel mehr Müll gesammelt

Müllsammeln als Initiationsritus?

Mehr Belehrung
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Häufige Waldbesucher:

+ rationaleres Naturverhältnis
+ Stärkerer Erlebnis- und Bewegungsdrang

+ 2h/Tag weniger Medienutzung als Waldmeider

 Größere
Waldnähe

Der Wald als alternative Sozialisationsinstanz
gegen Naturentfremdung, Bewegungsarmut und Mediensucht ?
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Nützen und schützen
Natur- und Umweltengagierte
• wissen mehr über natürliche Rohstoffe
• nutzen die Natur stärker als Freizeitraum
• haben öfter bei der Feld- oder Waldarbeit geholfen

Nützen und Schützen
widersprechen sich nicht,

sondern korrelieren positiv.
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Nichts wie raus ….
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